
 



 

 

Brief  

 

Boban Jovanovic 

Mustergasse 

1230 Wien 

 

Wien, der 16.Januar 2025 

Lieber Alex, 

 

ich hoffe dir geht es gut. Ich habe lange nix von dir gehört. Ich wollte dir über 

meine Leistung in der Schule erzählen. 

 

Gerade läuft es nicht gut bei mir in der Schule. Ich möchte in die Oberstufe 

aber meine Noten lassen es möglicherweise nicht zu. Ich habe in den letzen 

drei Schularbeiten in jedem Hauptfach eine 4 geschrieben. Deshalb muss ich 

jetzt Gas geben und versuchen alles zu verbessern. In Mathe habe ich sehr viel 

gelernt aber falsch. Ich habe mich mit anderen Themen in der Mathematik 

beschäftigt. Anstatt was ich können sollte. Für Deutsch hab ich keine einzige 



Minute gelernt und dass finde ich sehr schade. Ich bin mir sicher hätte ich 

gelernt wäre eine 3 herausgekommen oder möglicherweise was besseres. Für 

English hatte ich 20 Minuten gelernt auch sehr wenig. Ich wollte viel mehr 

lernen. Zu meiner Mathe Schularbeit muss ich dazu sagen das ich hab kurz 

davor die Vogel Grippe bekommen und könnte somit nicht gut lernen, 

trotzdem hab ich über 20 Stunden insgesamt gelernt. Ich habe eine letzte 

Chance mein Ziel zu erreichen und das möchte ich unbedingt. 

 

Die Schule ist Ansich nicht so schwer wenn man lernt.  

 

Ich freue mich schon wenn wir uns sehen dann kann ich dir mehr berichten. 

Wie geht’s dir eigentlich so? Schreib mir zurück wenn du Zeit hast  

 

Liebe Grüße  

Boban 

 

 

 

Verbesserter Text: 

Boban Jovanovic 

Mustergasse 

1230 Wien 

Wien, den 16. Januar 2025 

Lieber Alex, 

ich hoffe, es geht dir gut. Es ist schon eine Weile her, seitdem ich das letzte Mal von dir 

gehört habe. Ich wollte dir ein Update zu meiner aktuellen Situation in der Schule geben. 

Momentan läuft es leider nicht so gut bei mir. Ich möchte unbedingt in die Oberstufe 

kommen, aber meine Noten könnten das gefährden. In den letzten drei Schularbeiten habe ich 

in jedem Hauptfach eine 4 geschrieben. Daher muss ich jetzt richtig Gas geben, um alles zu 

verbessern. 

In Mathe habe ich viel gelernt, aber leider in den falschen Bereichen. Ich habe mich mit 

anderen Themen beschäftigt, anstatt mich auf das zu konzentrieren, was ich eigentlich wissen 

sollte. In Deutsch habe ich überhaupt nicht gelernt, was ich sehr bedauere. Ich bin mir sicher, 

dass ich eine 3 (oder vielleicht sogar eine bessere Note) erzielt hätte, wenn ich mehr Zeit 

investiert hätte. In Englisch habe ich auch nur 20 Minuten gelernt – viel zu wenig. Eigentlich 

hatte ich vor, mehr zu lernen. 



Was Mathe betrifft, möchte ich noch hinzufügen, dass ich kurz vor der Schularbeit an der 

Vogelgrippe erkrankt bin und deshalb nicht gut lernen konnte. Trotzdem habe ich insgesamt 

über 20 Stunden für die Vorbereitung aufgewendet. 

Jetzt habe ich noch eine letzte Chance, mein Ziel zu erreichen, und das möchte ich unbedingt 

schaffen. Ich bin überzeugt, dass die Schule an sich nicht schwer ist, wenn man regelmäßig 

lernt. 

Ich freue mich schon darauf, dich bald zu sehen und dir mehr zu erzählen. Wie geht es dir 

eigentlich? Schreib mir, wenn du Zeit hast. 

Liebe Grüße, 

Boban 

 

Fehleranalyse: 

1. Datum: 

o "Wien, der 16.Januar 2025" → "Wien, den 16. Januar 2025": Bei 

Datumsangaben im Brief ist der Akkusativ erforderlich: "den" statt "der". 

2. Anrede: 

o "Lieber Alex," → korrigiert, keine Fehler. 

3. Einleitung: 

o "ich hoffe dir geht es gut." → "ich hoffe, es geht dir gut.": Ein Komma ist 

notwendig, um den Nebensatz korrekt abzutrennen. 

o "Ich habe lange nix von dir gehört." → "Es ist schon eine Weile her, seitdem 

ich das letzte Mal von dir gehört habe.": "Nix" ist umgangssprachlich und 

weniger formal. Die verbesserte Version ist präziser und besser geeignet für 

einen Brief. 

4. Hauptteil: 

o "Gerade läuft es nicht gut bei mir in der Schule." → "Momentan läuft es leider 

nicht so gut bei mir.": "Gerade" ist in diesem Kontext nicht ganz passend. 

"Momentan" klingt natürlicher. 

o "Ich möchte in die Oberstufe aber meine Noten lassen es möglicherweise nicht 

zu." → "Ich möchte unbedingt in die Oberstufe kommen, aber meine Noten 

könnten das gefährden.": Der Satz wurde klarer formuliert und die Grammatik 

verbessert (Komma nach "Oberstufe"). 

o "Ich habe in den letzten drei Schularbeiten in jedem Hauptfach eine 4 

geschrieben." → "In den letzten drei Schularbeiten habe ich in jedem 

Hauptfach eine 4 geschrieben.": Rechtschreibfehler "Letzten" → "letzten". 

o "In Mathe habe ich sehr viel gelernt aber falsch." → "In Mathe habe ich viel 

gelernt, aber leider in den falschen Bereichen.": "Falsch" wurde durch eine 

genauere Beschreibung ersetzt, um den Fehler besser zu erklären. 

o "Ich habe mich mit anderen Themen in der Mathematik beschäftigt. Anstatt 

was ich können sollte." → "Ich habe mich mit anderen Themen beschäftigt, 

anstatt mich auf das zu konzentrieren, was ich eigentlich wissen sollte.": Hier 

wurde der Satz umformuliert, um ihn grammatikalisch korrekt und 

verständlicher zu machen. 

o "Für Deutsch hab ich keine einzige Minute gelernt und dass finde ich sehr 

schade." → "In Deutsch habe ich überhaupt nicht gelernt, was ich sehr 



bedauere.": "Dass" ist hier falsch; es muss "was" heißen. Auch wurde der Satz 

präziser formuliert. 

o "Ich bin mir sicher hätte ich gelernt wäre eine 3 herausgekommen oder 

möglicherweise was besseres." → "Ich bin mir sicher, dass ich eine 3 (oder 

vielleicht sogar eine bessere Note) erzielt hätte, wenn ich mehr Zeit investiert 

hätte.": Satzbau und Grammatik wurden angepasst. 

o "Für English hatte ich 20 Minuten gelernt auch sehr wenig." → "In Englisch 

habe ich auch nur 20 Minuten gelernt – viel zu wenig.": Korrektur von 

"English" zu "Englisch" und eine bessere Satzstruktur. 

o "Zu meiner Mathe Schularbeit muss ich dazu sagen das ich hab kurz davor die 

Vogel Grippe bekommen und könnte somit nicht gut lernen": "Was Mathe 

betrifft, möchte ich noch hinzufügen, dass ich kurz vor der Schularbeit an der 

Vogelgrippe erkrankt bin und deshalb nicht gut lernen konnte.": "Das" wurde 

zu "dass" korrigiert, außerdem wurde der Satz flüssiger und grammatikalisch 

korrekt formuliert. 

5. Schluss: 

o "Ich freue mich schon wenn wir uns sehen dann kann ich dir mehr berichten." 

→ "Ich freue mich schon darauf, dich bald zu sehen und dir mehr zu 

erzählen.": Hier wurden Kommas gesetzt und der Satz etwas eleganter 

formuliert. 

o "Wie geht’s dir eigentlich so?" → "Wie geht es dir eigentlich?": "Wie geht’s 

dir" ist umgangssprachlich, "Wie geht es dir" klingt formeller und passt besser 

in einen Brief. 

6. Schlusssatz und Grußformel: 

o "Schreib mir zurück wenn du Zeit hast": Verbesserung zu "Schreib mir, wenn 

du Zeit hast." – Komma nach "Schreib mir" für bessere Lesbarkeit. 

 

 

Ja, der Text entspricht weitgehend einem persönlichen Brief, allerdings gibt es einige Stellen, 

die man etwas anpassen könnte, um ihn noch persönlicher und weniger formell zu gestalten, 

je nachdem, wie nah du der Person stehst und welchen Ton du verwenden möchtest. Ein 

persönlicher Brief kann informell, herzlich und manchmal auch ein wenig lockerer sein. Hier 

sind ein paar Tipps, wie du den Brief noch persönlicher gestalten könntest: 

1. Einleitung: 

o "Ich hoffe, es geht dir gut." – Diese Formulierung ist höflich, aber etwas 

formell. Du könntest es auch etwas lockerer formulieren: "Ich hoffe, bei dir 

läuft alles gut!" oder "Ich hoffe, du bist gut ins neue Jahr gestartet!". 

2. Hauptteil: 

o "Momentan läuft es leider nicht so gut bei mir." – Du könntest es etwas 

entspannter ausdrücken, z. B. "Im Moment läuft’s in der Schule leider nicht so 

rund." oder "Ich kämpfe gerade ein bisschen mit der Schule.". 

o "In den letzten drei Schularbeiten habe ich in jedem Hauptfach eine 4 

geschrieben." – Ein bisschen humorvoller und lockerer könnte das auch so 

klingen: "In den letzten Schularbeiten habe ich in jedem Hauptfach leider eine 

4 abgeräumt...". 



o "Ich möchte unbedingt in die Oberstufe kommen..." – Hier könntest du das 

"unbedingt" weglassen, um es weniger drängend wirken zu lassen. "Ich hoffe, 

ich komme in die Oberstufe...". 

o "In Deutsch habe ich überhaupt nicht gelernt, was ich sehr bedauere." – Dies 

könntest du lockerer formulieren, z. B. "In Deutsch habe ich leider gar nicht 

gelernt... richtig blöd von mir!". 

3. Schluss: 

o "Ich freue mich schon darauf, dich bald zu sehen und dir mehr zu erzählen." – 

Du könntest dies auch etwas persönlicher machen, z. B. "Ich kann’s kaum 

erwarten, dich bald zu sehen und dir alles zu erzählen!" oder "Ich freue mich 

schon total auf unser Treffen!". 

o "Wie geht es dir eigentlich?" – Dies ist schon eine gute, freundliche Frage, 

aber du könntest sie auch erweitern: "Und wie läuft’s bei dir? Was gibt’s 

Neues?" oder "Erzähl mal, wie’s dir geht!". 

4. Verabschiedung: 

o Die Verabschiedung könnte auch etwas lockerer sein, je nachdem, wie du dich 

normalerweise mit Alex verabschiedest: "Liebe Grüße" ist gut, aber für ein 

bisschen mehr Herzlichkeit könntest du auch "Alles Liebe", "Bis bald!" oder 

"Ganz liebe Grüße" verwenden. 

 

Zusammengefasst: Dein Brief ist durchaus geeignet, um als persönlicher Brief zu gelten, aber 

mit kleinen Anpassungen könnte er noch persönlicher und freundlicher wirken. Es kommt 

auch darauf an, wie locker und nah du die Beziehung zu Alex einschätzt. Wenn du möchtest, 

kann ich den Text auch entsprechend umformulieren. 

 

 


